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U e g i s t e r.
Abzug. Traktat mit dem Herzogthum Sachfen-Meinin-

gen, 157.
Traktat mit dem Herzogthum Braunschweig, 249.

Advokaten.) Beeidigung, 34. Durch Erfüllung der
Militärpflicht foll ihren Clienten kein Nach-

Ag en ten. theil erwachsen, 172.
Weisung für die in den leberbergifchen Amtsbezirken,

in Betreff des Emolumententarifs. 171.
Amtsbezirke. Organisation der Finanzverwaltung, 75.
Amtsblatt. Herausgabe emes Französischen, III.
Amtsdauer, der Grenzinspektoren, 8.

der Kaufhausbeamten, 8.
der Ohmgeldbeamten, 8.
des Ohmgeldsekretärs, 81.
des Ohmgeldverwalters, 81.
der Schaffner, 77.
der Zollbeamten, 8.
des Zollsekretärs, 81.
des Zollverwalters, 81.
des Zuchtanstaltendirektors, 32.

Amtsgerichte. Entschädigung der Suppleanten, welche
diejenigen Mitglieder vertreten, die in Criminalfällen
die Anklagsakten verfassen, 36.

Amtsgerichtsbehörden. Beheizung der Audienz- und
Wartzimmer, 3.

Amtsgerichtspräsidenten. Sollen, wenn sie wegen
der Sitzungen des Großen Rathes abwesend sind,
ihre Stellvertreter selbst bezahlen, 161.

Amtsnotarstellen. Wahlfähigkeit, 35.
Amtsfchaffner. Wohnsitz, Pflichten, 75. Ernennung,

Amtsdauer, 77. Besoldung, 78.
Bezahlung und Verrechnung der Justiz- und

Polizeiausgaben, 195.



293

Amtsverweser. Sind in Ausübung eines Berufes
keinen Beschränkungen unterworfen, 85.

Arme die durch ihren Lebenswandel die Gemeinden in
die Nothwendigkeit setzen, ihre Familien zu erhalten.
Ausübung des Strafrechts gegen dieselben, 86.

Armuthsscheine. Wie dieselben ausgestellt werden
sollen, 240.

Ausland. Anwendung der Staatsgelder, 153.

Auslieferung der
Ausreißer aus den befoldeten Kantonstruppen. Solo¬

thurn und Zürich treten aus dem Koncordate, 288.
Auszüger. Erleichterung des Garnisonsdienstes, 4.

Bank. (Kantonal) Errichtung, 131.
Bau-Departement. Die Besoldung der zwei Adjunk¬

ten der Ingenieurs bestimmt, 129.
Beamte, die von dem Großen Rathe ernennt werden.

Beeidigung, 105.
Belustigungsorte ohne Wirthschaftsrecht. Weifung

in Betreff des Verkaufs der Lebensmitteln oder
sogenannten Erfrischungen, 266.

Bern. Erleichterung des Garnisonsdienstes für die Aus¬
züger, 4.

Amtsdauer der Kaufhausbeamten, 8.
Besoldung des Unterstatthalters, 25.
Befoldung des als Friedensrichter funktionirenden

Amtsrichters, 27.
Für den Amtsbezirk werden ein Amtsfchaffner und ein

Unterfchaffner bestellt, die übrigen Schaffnereien aber
aufgehoben, 76. Wahlart, Amtsdauer, 77. Besoldung,

78.
Die Besoldung der Amtsrichter erhöhet, 136.
Bedingnisse für die zum Dienste der Stadt zu bestellen¬

den Landjäger, 159.
Aufhebung des der Stadtbehörde zugestandenen

Vorschlagrechts für die Pfarr- und Helferstellen der Hauptstadt,

162.
Errichtung einer Stadtlegion, 163.
Abhaltung eines eigenen Gottesdienstes für die Garnison,

198.
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Besoldung der obern Regierungsbehörden, XI.
des Unterstatthaltcrs von Bern, 25.
des Kommandanten der Landsäger, 26.
des als Friedensrichter fmiktionnirenden Amtsrichters

von Bern, 27.
des zweiten Sekretärs des Erziehungs-Departements, 33.
sämmtlicher Schaffner, 78.
des Zoll- und Ohmgcldvcrwalters, 86.
des Zollsckretärs, 86.
des Ohmgeldsekretärs, 81.
der Amtsverwescr von Neuenstadt und Laufen, 162.
der Justiz- und Polizei-Departementsfekretärs, 163.
des Helfers zu Zäziwyl, 116.
des Sekretärs der Polizeisektion des Justiz-Departements,

124.
der zwei Adjunkten der Ingenieurs des Bau-Departements,

129.
der Amtsrichter von Bern, 136.
des Stellvertreters des Staatsanwalts, 256,

Biel. Ernennung eines neuen Verwaltungsraths für
das Gymnasium, 173.

Bier. Gesetz über den Groß- und Kleinhandel, 148.

Bierbrauereien. Vorforge gegen den Misbrauch des
Branntcnweüwerkaufs, 194.

Brandbeschädigte. Denselben keineSteueranfnahmen
zu bewilligen, 6.

Br an d v c r si cher ungsanstalt. Fortdauer dersel¬
ben, 254.

Die Beiträge sollen durch die Untcrstatthalter bezogen,
und dcn Amtsschaffnern übergeben werden, 258.

Branntenw cin. Gesetz über den Groß- und Kleinhan¬
del, 148.

Vorsorge gegen den Misbrauch des Verkaufs in den
Bierbrauereien, 194.

Braunfchweig, Herzogthum. Frcizügigkeilsvcrtragmit
der Schweiz, 249.

Brükenb au Ingenieur. Die Besoldung seines Adjunkten
erhöhet, 129.
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Bu chfee, iMuuciM). Reglement für dortige Schullchrer-
anstalt, 199.

Siehe das Nähere unter Normalanstalt.
Büdjet für das Jahr 1833, 38.
Vundcsnrkundc, neue. Annehmungsdekret, 113.
Bur g erg cm ein dcn. Bestand und Befugnisse, 277.

Eid des Vorstehers, 285. Der Mitglieder und des
Schreibers, 286.

Canzleiläufer. Derfelben Zahl auf zwei gefetzt, 28.
Centralpolizeidircktor. Dessen Eid, 128.
Civilprozeffe. Durch Erfüllung der Militärpflicht von

Seite der Advokaten und Agenten foll ihren Clienten
kein Nachtheil erwachsen, 172.

Courtelary, Amtsbezirk. Aufhebung der Untergerichte,
155. Sollen einstweilen noch fortbestehen, 288.

Departemente. Die Probezeit der Organisationsreg-
lemente um ein Jahr verlängert, 262.

Besoldungszulage für die Präsidenten, XI.
Eid des Centralpolizeidirektors, 128.

der Gemeindräthe, 286.
der Gemeindschreiber, 286.
der Gemeindvorsteher, 285.
der Kreisärzte, 259.
der Sittengerichte, 284.
des Statthalters des Vicepräsidenten des Großen Raths,

164.
der Tuchmesser für die Leinwand, 18.
der Untergerichte, 285.

Einwohnergemeinden. Bestand und Pflichten der¬

felben, 268.
Eid des Vorstehers, 285. Der Mitglieder und des

Schreibers, 286.
Emolumententarif. Untersuchung und Beurtheilung

der Widerhandlungen, 96.
Weisung für die Advokaten und Agenten im Leberberg, 171.

Erbfolge von Landesabwesenden. Requisite zu den da¬

herigen Begehren, 97.
Erfrischungen oder Lebensmittelverkauf an Orten, wo

keine Wirthschaftsrechte sind, 260.
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Er lach Amtsbezirk. Aufhebung der Untergerichte in dem
französifchen Theile, 155. Werden einstweilen
beibehalten, 288.

Befoldungszulage für den Amtsverwefer zu Neuenstadt,

162.
Erziehungs-Departement. Besoldung des zweiten

Sekretars, 33.
Eßig. Fabrikation und Handel sind frei, und keiner

Beschränkung unterworfen, 156.
Finanz-Departement ernennt die Schaffner, deren

Gehalte jährlich nicht Fr. 266 übersteigen, 77.
Finanz verwalt un g in den Amtsbezirken. Organisa¬

tion derfelben, 75.

Fischfang. Gesetz über die Ausübung desselben, 21.
Flachsbau. Aufmunterung durch Prämien, 9.
F r e izüg i g k e i t sve r t r a g mit dem Herzogthnm Sachsen-

Meiningen, 157.
mit dem Herzogthum Braunschweig, 249.

Friedensrichtervon Bern, provisorische. Besoldung, 27.
Frienisberg. Die Schaffnerei wird dem Amtschaffner

von Aarberg übertragen, 76. Die Besoldung
bestimmt, 79.

Garnison in der Hauptstadt. Erleichterung des Diensts, 4.
Abhaltung eines eigenen Gottesdienstes, 198.

Gebrannte Wasser. Gesetz über den Groß- und Klein¬
handel, 148.

Vorsorge gegen den Misbrauch des Verkaufs in den

Bierbrauereien, 194.
Gefangenschaften. Beheizung, 4.

Bezahlung und Verrechnung der Kosten für die
Militärs, 112.

Gelder, (Staats). Anwendung im Auslande, 153.
Gemeindsbehörden. Gefetz über die Organisation

und Geschäftsführung, 264.
Gemeindsbezirke und Gemeindsbehörden, 264.

Einwohnergemeinde, 268. Kirchgemeindsbehörden,
Sittengericht, 274. Untergericht, 275. Kirchgemeindrath,

276. Burgergemeinde, 277. Allgemeine
Bestimmungen, 286. Eid des Sittengerichts, 284.
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Eid des Untergerichts und Eid der Gemeindsvorsteher,
285. Eid des Gemeindraths und des

Gemeindschreibers, 286.
Gemeindsrathe. Eid, 286.
Gemeindsschreiber. Eid, 286.
Gemeindsvorsteher. Eid, 285.
Gerichtspräsidenten (Amts), sollen, wenn sie wegen

den Sitzungen des Großen Raths abwesend sind,
ihre Stellvertreter selbst bezahlen, 161.

Grenzinspektoren. Amtsdauer, 8.
Große Rath. Vicepräsident, Wohnsitz, Statthalter,

84. Erhaltet keine Entschädigung, 88. Hingegen
ein Ehrengeschenk, XII.

Eid des Statthalters des Vicepräsidenten, 164.
Beeidigung der von demselben ernennenden Beamten, 165.
Verfahren bei einlangenden Entlassungsbegehren, XIII.

Hanfpflanzung. Ermunterung durch Prämien, 9.
Hausiren mit Getränken ist verboten, 156.
Haufirordnung soll genau gehandhabet werden, 73.
Helferstellen in der Hauptstadt. Das der Stadtbe¬

hörde zugestandene Vorschlagsrecht wird aufgehoben,

162.
Holzfrevel. Bestrafung, 89.

Jagdaufseher follen in hinlänglicher Anzahl bestellt
werden, 245.

Ingenieurs des Bau-Departements. Die Befoldung
ihrer Adjunkten erhöhet, 129.

Jnterlacken. Die Pfründeranstalt übernimmt der Amts¬
schaffner, 76.

Justiz-und Polizei-Departement. Die Besoldung
der zwei Sekretärs bestimmt, 163.

Kompetenz für Strafnachlaßbegehren, 127.
Weisung an die Regierungsstatthalter und Amtsschaffner,

wegen Führung des Rechnungswesens für das
Departement, 195.

Das Departement in zwei Sektionen getheilt, 117.
Abtheilung und Zusammensetzung, 118. Sekretariat,
Komptabilität, Geschäftskreis der Justizsektion, 119.
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Der Polizeisektion, 121. Besoldung des Sekretärs
der Polizeisektion, 124,

Kaffee- und Theeverkauf au Bclustigungsorten, die kein
Wirtbschaftsrecht haben. Wv.

Kantonalbank. Errichtung, 13 l.
Kaufh au s beam te. Amtsdauer, 8.
Kircbgemeindràthe. Bestand und Befugnisse, 276.

Eid des Vorstehers, 285. Eid der Mitglieder und
des Schreibers, 286.

Krebs fang. Gesetz über die Ausübung desselben, 21.
Kreisärzte. Eidesformel, 259.

Landammann. Wohnsitz, 84. Entschädigung, 88.
Erhaltet cin Ehrengeschenk, XII,

Landjäger. Beheizung ihrer Wohnungen, 4.
Besoldung des Kommandanten, 2tt.
Bedingnisse zum Dienste der Hauptstadt, 159.

Landesabwesende. Requisite für die Begehren zu
Eröffnung der Erbfolge, 97,

Landfaßen. Die von den Unbcsteurten bezogene Anlage
wird aufgehoben, 196.

Landwehr. Die Marschbataillone sollen zum aktiven
Dienste aufgefordert, und zum Garmfonödienste
einberufen werden, 4.

Die Mannschaft, welche Garnifonsdienst gethan, foll
für die Trüllmusterungen erleichtert werden, 5.

Laufen, Gerichtsbczirk. Befoldungszulagefür den Amts¬
verweser, 102.

Läufer. (Canzlei) Derselben Zahl auf zwei gesetzt, 28.
Lebensmittel oder sogenannte Erfrischungenverkauf «n

Orten, wo kein Wirthfchaftsrecht cristiert, 266.
L cberb e r gisch e Amtsbezirke. Die Untergerichte der

Aemter Courtelary, Münster und des französifchen
Theils des Amts Erlach aufgehoben, 155. Dieselben
einstweilen noch beibehalten, 288.

Weisung in Bezug auf den Emolumententarif für die
Advokaten und Agenten, 171.

Legion, für die Stadt Bern. Errichtung, 163.
L c i b g e d i n ge. Die Ertheilung odcr Erhöhung, mit Aus-



299

nähme der für die Geistlichen und Schullehrcr, wird
von dem Großen Rathe bewilliget, 82.

Leinwandhandlung. Bestellung der Tuchmesser, 13.
Derselben Instruktion, 1«. Eid, 13.

Lumpcnfammeln zur Papierfadrikation. Verordnung
darüber, 290.

Marktordnung soll genau gehandhabt werden, 73.
Marschbataillone der Landwehr sollen Garnisonsdienst

tbun, und werden dafür bei den Trüllmusterungen
erleichtert, 5.

Militärsachen. Erleichterung des Garnisonsdiensts
in der Hauptstadt, 4.

Bezahlung und Verrechnung der Gefanzcnschaftskosten
von Militärs, 112.

In welchen Fällen die unpatentirten Schullehrer von
dem Militärdienste befreit sind, 15».

Errichtung einer Stadtlegion, 163.
Abhaltung eines eigenen Gottesdienstes für die Garnison

in Bern, 198.
Münster, Amtsbezirk. Aufhebung der Untergerichte, 155.

Sollen einstweilen noch fortbestehen, 288.

Neuenstadt und Teisenberg, Gcrichtsbezirke. Besolduiigs-
zulage für den Amtsverwefer, !62.

Aufhebung dcr Untergerichte, 155. Sollen einstweilen
noch fortbestehen, 288.

Normalanstalt zu Münchcnbuchsec. Reglement, 199.
I. Organisation der Anstalt.

Aufgabe und Bestand, 199. Beaufsichtigung und

Leitung, 200.
Von der Aufnahme der Zöglinge, Mttsterfchule, 201.
Seminarium, 204. Prüfungen nnd Beförderungen
in der Anstalt, und Austritt'aus derselben, 206.

II. Von der Erziehung und dem Unterrichte.
Veränderliches in den Bestimmungen hierüber, 209.

Bleibende Bestimmungen, Musterschutz, 210.
Seminarium, 216.

Notar, (Amts) Stellen. Wahlfähigkeit, 35.
Obergericht. Bestimmung seiner Besoldung, XII.

Canzlei foll keine Siegelgelder mehr beziehen, 7«
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Oberhofen. Dortige Unterfchaffnerei wird beibehal¬

ten, 76.
Oberland. Politifche Bewegungen im Jahr 1814. Auf

Hebung der Strafsentenzen, und Entschädigung der
Betheiligten, 133.

Oberschaffner. Pflichten, Ernennung, Amtsdauer, 77.
Besoldung, 78.

Obstwein. Gesetz über den Groß-und Kleinhandel, 148.
Vermischung mit Traubenwein, zum Verkauf, ist

verboten, 150.
Ohmgeldbeamte. Amtsdauer, 8.

Organisation der Verwaltung, 80.
Verwalter. Besoldung, 80. Pflichten, Ernennung,

Amtsdauer, 81.
Sekretär. Besoldung, Pflichten, Ernennung,

Amtsdauer, 81.

Papierfabrikation. Verordnung über das Schroot
oder Lumpensammeln, 290.

Pensionen, lebenslängliche (mit Ausnahme der für die

Geistlichen und Schullehrer) werden von dem Großen
Rathe bewilliget und erhöhet, 82.

Pfarrer, sind erste Mitglieder und Aktuare der Sitten-
gerichte, 274.

in der Hauptstadt. Das der Stadtbehörde zugestandene
Vorschlagsrecht wird aufgehoben, 162.

Politifche Bewegungen im Jahr 1814 im Oberlande.
Aufhebung der Straffentenzen und Entschädigung der

Betheiligten, 133.

Polizei-Departement, siehe Justiz- und Polizei-De¬
partement.

Post. Tarif für den Kanton Bern, 175 bis 193. Tarif
für Valoren, Waaren und Pakete, 191.

Tarif der Korrespondenz aller schweizerischen Kantone
für den Kanton Bern, 226 bis 238.

Angabe derjenigen Länder, nach welchen die Briefe frankirt

werden müssen, 239.

Primarschullehrer. Unterstützung der Alten und Ge¬

brechlichen, 19.
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Reglement für die Lehranstalt zu Buchfee, 199.
Siehe das Nähere unter Normalanstalt.

Rechtsagenten. Abnahme und Aufbewahrung ihrer
Bürgschaftsbriefe, 34.

Rechtsgeschäfte. Durch Erfüllung der Militärpflicht
von Seite der Advokaten und Agenten soll ihren Clienten

kein Nachtheil erwachsen, 172.
Regierungsrath. Besoldung der Mitglieder, XI.
Regierungsstatthalter. Beheizung der Audienz- und

Wartzimmer, 3.
Sollen, wenn sie wegen der Sitzungen des Großen Raths

abwesend sind, ihre Stellvertreter selbst bezahlen, 101.
Bezahlung und Verrechnung der Justiz- und Polizeiausgaben,

195.
Wie dieselben installirt werden sollen, 242.

Rohrbachschaffnerei wird dem Amtsschaffner von
Aarwangen übertragen, 76.

Rüeggisbergschaffnerei wird dem Amtsschaffner von
Seftigen übertragen, 76.

Rüschegg, Helfereibezirk. Organisation und Befugnisse
des Sittengerichts, 246.

Sachsen-Meiningen, Herzogthum. Freizügigkeitsver¬
trag mit der Schweiz, 157.

S alp eter. Gewinnung und Handel mit demselben, 115.
Schaffner, (Amts) Wohnsitz, Pflichten, 75. Ernen¬

nung, Amtsdauer, 77. Besoldung, 78.
Bezahlung und Verrechnung der Justiz- und

Polizeiausgaben, 195.
Deren Gehalte jährlich nicht Fr. 200 übersteigen, die

ernennt das Finanz-Departement, 77.
Oberschaffner, Pflichten, Ernennung, Amtsdauer, 77.

Besoldung, 78.
Schiffahrtreglement für die Zihl von Brügg nach

Meienried, 92.
Schroot oder Lumpensammeln für die Papierfabrikation.

Verordnung, darüber, 290.
Schulkommissarien. Derselben Instruktion, 29.
Schullehrer. Unterstützung der Alten und Gebrechli¬

chen, 19
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In welchen Fällen die unpatentirten von dem Militärdienste

befreit sind, 156.
Reglement fiir d!e Anstalt zu Bnchsee, 199. Siehe das

Nähere unter Normalanstalt.
Schultheiß. Besoldung, XII.
Siegelgelder soll die Obergerichtskanzlei nicht mehr

beziehen, 7.

Sittengerichte. Bestand und Pflichten, 95,274. Eid
der Mitglieder, 234.

Solothurn tritet auö dem Konkordate wegen Ausliefe¬
rung dcr Anörcißer aus den besoldeten Kantonstruppen,

288.
Staatsanwalt. Demselben einen Stellvertreter geord¬

net, und dessen Besoldung bestimmt, 256.
Staatsg elder. Anwendung im Auslande, 153.
Staarsschreibc r. Bestimmung seiner Besoldung, XII.
Stadtlegion für Bern. Errichtung, 163.
Standesweibel. Derfelben Zahl auf vier gefetzt, 28.
Stempelgebühr. Welche Aktenstüke bei Untersnchungs-

prozednren derselben unterworfen feien, 257.
Strafnachlaß beg ehr en. Daherige Kompetenz des

Justiz-Departcmcntv, 127.
S trafrecht. Ausübung desselben gegen Arme, die durch

ihren Lebenswandel die Gemeinden in die Nothwendigkeit

fetzen, ihre Familien zu erhalten, 86.
Straßenin genie ur. Die Befoldung seines Adsunkten

erhöhet, 129.
Suppleanten. Entschädigung derjenigen, welche die

Mitglieder der Amtsgerichte vertreten, die in
Kriminalfällen die Anklagsakten verfassen, 36.

Tarif. Siehe Emolumente und Positarif.
Thee und Kaffeeverkanf an Belustigungsorten wo kein

Wirthschaftsrecht eristirt, 260.
Thorberg. Dortige Anstalt hat einen eigenen Schaffner,

76. Amtsdauer, 77. Besoldung, 79.
Traubenwein. Die Vermischung mit Obstwein zum

Verkauf ist verboten, 156.
Trüllmusterungen. Erleichterung der Landwehrmann¬

schaft, die Garnisonsdienst thut, 5.



Tuchmesser für die Leinwand. Bestellung, 13. In¬
struktion, 16. Eid, 18.

Unruhen (politifche) des Jahres 1814 im Oberlande.
Aufhebung der Straffentenzen und Entschädigung der
Betheiligten, 133.

Unter g «richte. Bestand und Befugnisse, 275. Eid
der Mitglieder, 285. Der Aemter Courtelary, Münster

und des französischen Theils des Amts Erlach
aufgehoben, 155. Werden einstweilen noch beibehalten,

288.
Unterstatthalter zu Bern. Befoldung, 25.
Unterfuchungsprozeduren. Welche Aktenstüke der

Stempelgebühr unterworfen feien, 257.

Vermögen der Landsabwefenden. Requisite zur Heraus¬
gabe, 97.

Verschollenheitserklärungen. Requisite zu den
daherigen Begehren, 97.

Verwand sch a st lich e. Ueber dieselben Bericht
Vogtskonstituentschaften. verlangt, 248.
Voranschlag der Staatseinnahmen nnd Ausgaben für

das Jahr 1833. 38.

Wahlart der Amtsfchaffner, 77.
der Ersatzmänner dcr Polizeiscktion des Justiz-Departements,

119.
des Obcrschaffners, 77.
des Ohmgeldsekretärs, 81.
des Ohmgeldverwalters, 81.
des Präsidenten der Polizeisektion des Justiz-Departements,

118.
der Schaffner, deren Gehalte Fr. 206 nicht überstei¬

gen, 77.
des Stellvertreters des Staatsanwalts, 256.
des Zollsekretärs, 81.
des Zollverwalters, 81.

Wablfähigkeit zn den Amtsnotarstellen, 35.
Wasserbauingenieurs. Die Besoldung seines Adjunk¬

ten erhöhet, 129.
Weibel (Standes). Derselben Zahl anf vier gesetzt, 28.
Wein. Gesetz über den Groß- und Kleinhandel, 148.
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Vermischung mit Obstwein oder andere Verfälschungen
sind verboten, 150.

Wirthschaften. Gefetz darüber, 135.
Wirthschaftsberechtigung, 135. Arten, 136.

Märkte, Musterungen :c., Anerkennung der
bestehenden Wirthschaftsberechtigungen, Erhaltung neuer,
137. Gebühr, 138. Form der Anmeldung für eine

Wirthfchaftsberechtigung, 13«. Rechtsverhältniß
zwischen den Gastwirthen und ihren Gästen, 140.
Wirthschaftspolizei, Aushängeschild, Winkelwirthschaft,

141. Ueberfchreitung der Berechtigung,
Verfälfchung der Getränke, 142. Falsches Maas, Dulden
von Unsittlichsten, Bekanntmachung von Urtheilen,
Glückspiel, 143. Widerhandlung gegen Verbote des
Besuchens von Wirthschaften, Beherbergung signali-
sirter Personen, Wortwechsel und Streit, 144. Tanzen,

Controlle der Gäste, Ueberwirthen, 145. Schließung

der Wirthschaften während des Gottesdiensts,
Wiederholungsfälle, 146. Beziehung der Bußen, 147.

Gefetz über den Groß- und Kleinhandel mit Getränken,
148. Weifung in Betreff des Verkaufs von sogenannten

Erfrischungen an Orten, wo keine Wirthschaftsrechte

existiren, 266.

Zäziwyl. Des Helfers Befoldung erhöhet, 116.
Zehnten. Umwandlung in ein Geld oder Naturalfixum,

und Bezug für das Jahr 1833. 166, 168, 125.
Zihl. Fluß. Reglement und Tarif für die Schiffahrt

von Brügg bis Meienried, 92.
Zollbeamte. Amtsdauer, 8.

Organisation der Zollverwaltung, 86.
Zollverwalter, j Besoldung, 80. Pflichten, Ernennung,
Zollsekretär. > Amtsdauer, 81.

Zuchtanstalten. Amtsdauer des Direktors, 32.
Strafnachlaßbegehren der Züchtlinge, 127.
Austheilung des heil. Abendmahls an protestantische

Gefangene, 244.
Zürich, tritet aus dem Konkordate wegen Auslieferung

der Ausreißer aus den besoldeten Kantonstruppen, 288.


	

